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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
des Rechnungsprüfungsausschusses (Gemeinde Rade b. Rendsburg)  

am Montag, 10. November 2014, 
im Feuerwehrgerätehaus, Dorfstraße in 24790 Rade bei Rendsburg 

 

 
 Ausschussvorsitzende  
 Manuela Schulz  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Walter Köke  
   
 Ausschussmitglied  
 Denise-Natalie Tiedemann  
 
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
   
 Protokollführer  
 Torben Thode  
   
 
Die Vorsitzende Manuela Schulz eröffnet die Sitzung um 18:30 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Die Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 28.10.2014 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Die Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der 
Rechnungsprüfungsausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 

 

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 RPA6-1/2014

4. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 gem. § 95 n 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 

RPA6-2/2014

5. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011 gem. § 95 n 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 

RPA6-3/2014

Beginn: 18:30 Uhr Ende: 20:45 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 3 davon anwesend: 3 
  
Anwesend sind:  
  

stimmberechtigt: 
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6. Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012 gem. § 95 n 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 

RPA6-4/2014

7. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

8. Verschiedenes 
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TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der 
vorstehenden Tagesordnung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 3.: Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010   
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Im Zuge der Umstellung des gemeindlichen Rechnungssystems auf die doppelte 
Buchführung (Doppik) ist die Aufstellung einer Eröffnungsbilanz zum Stichtag 01.01.2010 
erforderlich. 
 
In dieser Bilanz sind erstmals gegenüber dem bisherigen kameralen Buchungssystem 
sämtliche Vermögenswerte sowie das Kapital (z. B. Verbindlichkeiten) zum 
vorgenannten Stichtag festzustellen. 
 
Grundlage für diese Feststellung sind vorliegende Nachweise, wie z. B. Rechnungen; 
sofern ein Nachweis nicht möglich ist, erfolgte die Bewertung nach einem 
Ersatzverfahren. 
Allgemeine Informationen über Aufbau, Inhalt und Interpretationsmöglichkeiten einer 
Bilanz sowie detaillierte Erläuterungen zu einzelnen Positionen erhalten Sie 
verwaltungsseitig während der Sitzung. 
 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aus der Eröffnungsbilanz zum Stichtag 01.01.2010 ergeben sich keine direkten 
finanziellen Auswirkungen. 
 
 
3. Beschluss: 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die 
Eröffnungsbilanz zum Stichtag 01.01.2010 in der vorgelegten Fassung zu beschließen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
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3 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2010 gem. § 95 n der 

Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein   
 
Es werden Erläuterungen zum Jahresabschluss 2010 von Herrn Rüther und Herrn 
Thode vorgetragen. 
 
Beschluss:  
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss stellt im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2010 fest, dass 
 

‐ der Haushaltsplan eingehalten ist, 
‐ die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
‐ bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

‐ das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
‐ der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei hat der Rechnungsprüfungsausschuss auf die Vorlage einzelner 
Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine stichprobenartige Prüfung 
vorgenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 5.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2011 gem. § 95 n der 

Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein   
 
Es werden Erläuterungen zum Jahresabschluss von Herrn Rüther und Herrn Thode 
vorgetragen. 
 
Beschluss:  
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss stellt im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2010 fest, dass 
 

‐ der Haushaltsplan eingehalten ist, 
‐ die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
‐ bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

‐ das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
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‐ der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei hat der Rechnungsprüfungsausschuss auf die Vorlage einzelner 
Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine stichprobenartige Prüfung 
vorgenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 6.: Prüfung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012 gem. § 95 n der 

Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein   
 
Es werden Erläuterungen zum Jahresabschluss von Herrn Rüther und Herrn Thode 
vorgetragen. 
 
Beschluss:  
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss stellt im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses für das Jahr 2012 fest, dass 
 

‐ der Haushaltsplan eingehalten ist, 
‐ die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig 

begründet und belegt worden sind, 
‐ bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren 
worden ist, 

‐ das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind sowie 
‐ der Anhang und der Lagebericht zum Jahresabschluss richtig sind. 

Dabei hat der Rechnungsprüfungsausschuss auf die Vorlage einzelner 
Prüfungsunterlagen verzichtet und stattdessen eine stichprobenartige Prüfung 
vorgenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 8.: Verschiedenes   
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Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 
Die Vorsitzende Manuela Schulz bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die 
öffentliche Sitzung um 20:45 Uhr. 
 
 
              gez. Schulz                 gez. Thode 
 
   

Manuela Schulz  Torben Thode 
(Die Vorsitzende) Osterrönfeld, 02.12.2014 (Protokollführung) 

 
 
 
 


